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K o n k u r s - E r ö f n u n g. (Z)
Zur Besetzung der erledigten Kreiskasse-Amtsschre,bersstelle zu Neustadtl, und der dritten

^jml?!chreibcrkslelle dti dem Kammeralzahlamte zu Laiback.
Durch die mit allerhöchster Entschließung vom 27. November ,8»7 erfolgte Sysiemisi-

luntz und Btsr^ung des hleroNißen Kammeralza^amtes ist die Kleibkasseamttichrelbtrssielle
z-'» Neusiadü mit Virrhundert Gulden V i . M< lährlicht» Gehaltes — tann dll dr,tte Limts-
^chreibelLsieü? hei d?m Kammeralzahlamte zu Laibach mit Dreihundert Gulden M . M . jährt,
schatte« ,n Erledigung gekommen.
tt^s ^ " ! x " ' ^ " " l v ^ l einen dieser Plätze zu erhalten wüllschen, hate„ ihre ditßsälligen
Kle^f ss ' ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ " Februar l . I . und zwar für den eieren bei der Neustadtler
,?<!', « ^ - ^ ^ " l?^eren aber bei dem hiesigen Kammeralzahlamse«einzureichen, und den«
' / . . ; ' ' k"'e »n aüf-i Z^ibnlen afhörig ausgefüllte QuaMalionstabrlle beizulegen, und sich
nedftdel nn den M.ra<tt'Vczeu.>nren ausjUlreisen.

^albach am 9. Jänner 2ö'8.
k o r e n z K a i s e r ,

^ _ k. k. Gubernial - Seiretär.

^ ^ K u n d m a c h u n g . (c;)
^ "'ach ^nnbalt dtt hoben Komme,;,Hofkomnnsslo^scVerordnUlia vom 27. Novemb. V. F .
?>> ^ b " " Sein? Majesi^ m:t ali^höchster Erschließung vom 2>. nämlichen Monals

^ ' - ^ ' u ^ N 3 i i auf der Insel Sardinien mir der

" « ' 3 - - U!:W-»°'I"-:?,^.-'>««" -
A n t o n S c h r e y ,

f. k. Gubkrnial - Sekrerär.

Stadt - und Laudrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . (2 )

Von dem f. k. S t a t t - und Lantre^ie in Kr^im wird bekannt il.cmacht: Es sei von
^ < m Gereckte nach erfolqter abweisllckes Dkmse'!-dla.urg dcK Gregor Matbias Dreunig
">m 23. November i3»7 auf das nelinltche Ge,uch der Ehellute Joseph ukd Regin«



Scheitel in ihrer Ereclttianssache, wi^er ^franj Pleschkavitsch, wegen behaupteten 2,6 fl..
54 kr. lind 23 ff. »2 k r , dann Weilern sn>ens?>? «>l cie öffentliche Heilb etd^ig des in die
Cfecution gezoqe,.en, aus eem cDan ailhier snb ^onscripl. Hro. »s3 ^'legenen, dem Ma-
gistrate der Hcadr Liibach zinsbaren/ auf Z5')<, si, 2 > ?:. L?rschrlich j'schi^en patidküfhaules
gewilliget worden / da nun tne;u dret TerMlne, als d?r.er:ic a:N övn 9. Hs^nlüig, der zweite
auf den 9. März un) der dr>tte a^f den > ^. ',>i y r l l. F unH zwar jc,ües!nal um y Uhr Vor»
mittags vor diesen k. k. Stadt» und Lanx-echle m:l ^ n ')l"s>ln.ie be'tlinmr wordei, daß,
falls dn der erien oc>er zwetten ^«lblel!iu.igytÄgs>iHMll dietes Ha^ls uin den Sck^tzlnqs»
wer.'h, oder darüber ntht an M>isl!» gebracht weroel, koonte, solchcs bei der dsüle» auch
unter demselben dinda «nzegeben welden würde, t'o wnd dieses den K^usi^st^en nnt de«
Betsalze bekantt i ^ n a h l , daß die schä^ l l l j , .»ng d«e Ie^ausöbedüi^if;! n, der dlcßgt«
richtlichen Re.l,strc>s^l ln den g?wöhnlll>e!l ^tmtSliundcn elllgesehen werden können.

Malbuch a>n y. ^nne r s>3.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem k. f. S tah l - und Landrechte in Krain wird belannt gemacht: Es seie übee

Anlangen des Dr Fosept) Vlller, (^uiHtor gsi ac tu in der minde ^hi'tzien O s e p ^ n , Ni»
kolauz, ^eolg, 3 îe esi,, uno Ä'?rtra>ld Stuppar tn d,e Ersorsch^nz d̂ s allf^lllgen Ver aße
Paßlpjiaild.'s ilir^s Val"rs LliHael Otüppar des jän^ern Honiallbeslyers a,̂ s der S l . Pe«
ter«Voi-!tadt Nro. 74 ge 0 lllget worden; daher alle jene, welche ails 'v^s l>n,l,er fi.r ei. em
Rechcs^runde an dn ge'!, ' t ,^n'Verl iß einen Anlo'uch zn ha^en vel!il?ü»en/ selben bei der
aus den 9. Februar >d»^ sruh um »a llhr vor dtesem k« k. S l a d l - und "aodrrckle beüilnm»
ten 5a^s>ltzli^ so qew 5 anzumelden und darzuthun haben, wldrlgenö der Verlaß ges^llchee
Ordnung naH ah edanrelt, und eingeantwortet werden würde,

iiaibacl) a>n 2. Jänner »8»6.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von den k. k. Stadt« und Landrechte in Nrain wl̂ -d öffentlich bekannt gemacht: Es

seie van dlelVm ^?rl-dr: über A i l : n g t l des Niklas Ltkel,ntsch von s i i l o h m seiner Er?eu«
tio s'ach? geizen die E'eleute Tdomas und Mar ia sickel zu kaibach, wegen schuldige«
»77 st. <;» kr. s> n,ni'Zinse., in di? erecutloe Fetlbieth'ü'4 der q-anertschen gertchtlich ge-
schattn Eckten b-s zum Betrige der schuldigen Forderung qeviüiget wo,d^».

3a n l i hl?zn drei Ter>nine, als der er^e auf den F./ der Zweite auf den 2^. Iebruar
und der dri^e als den >2 M l r z w. ^ . jedesmal um 9 Uhr ftl'he in der Wobnunq der
Gifl.,tt?n Hro. 8.3 auf dem Iiaschpliy?, und ihrem Krammladen i)?i'o, »a aus der S p i -
tai^d'ü,5e allhier mit dem Bels^h? bcsiimmt worden, daß, wenn gedachte Fakrmße w?del
be< d?,n ersten noch zweiten um de^ Ochätzunqswerlt, oder darüber an Mann gebracht war-
ten könnten, selbe b-i dem dütttn Termin auch u°ner demselben veräußert werten wülden,
so werd?:» deßen die Kau^ustl^en hlemtt verstä'idiset.

Laibach aui 9. Jänner , 3 ' 5 .

' 15 r) l '5 T' 0 . (?)

<^l^.n.gnt>,^klc:2» n ie i i ^ n t s l l ^Vt'-,^nt« k l i l t i ' ^ 6^>^i'6 i l t '^ - ia nu ' i 6 20 Iocc> 8o<

«l l l 'dvl ^sli^e^^cl i l 3 ^ ^ r i ) cii ^s,i.'''ii ?a^, ^ ck3 P^l- l^ p l ^ ^ ^n t ^ ^ i oN I slt^i ' i ^ p^ t -

t 7 ' l l ^ l ' ^ l « vien5 ii8?Hta i l t « rn i i 1« «'^3 ^ l ü t t » i l cii .?l (??nn^o »3 '8 , d^r, ir».
t^^') »^lö c!^3 ^ l i ^9^»n^^t i .T tHl<5 at'si^ic» ^vr .^nr l ' ^ lo ^ i ^ ^ ' i f iv« u l l l « i t i t o l i
» >'<^viZZl ä<i lc»r^ p l ' ^ > t ^ f i . <1l p ^ ^ ^ l ^ l - ^ i l i s i ^ ^ F i ItHN<mo, I 'ec i^co ^(l
IU i r i c9 . tt,vi^no l i 20 l)^«^it i t»le '817.

V e r l a u t b a r u n g . sz)
Vsn dei, f. f. Otads - und Landrechte in 5rain wird ube>- Anlangen d?s bürgerlichen

H«ndel».NH>l«s HicläV iieoerwasch, Elgeuldümers ocö H-uzts üiro. »H vorhln Nro. </ f .
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l» ber Stadt sWer bekannt gemacht, daß «lle ?ene, welche auf die ,um Vortheil der Frau
Fi-aniieka ?eav. von Nadltsch resp. ihres Gemahls Herrn fhrisiop, Leopold von Radttsch,
sus dem Hause Nro. >Z. in ^albach angeblich i n d t ^ i t S haftende co i t i i ^icinc5 der Wittwe
Maria Lu,ia Sinn äci. 21. November i?ZF t^t inwduic i to , 2 . Jänner » 7 6 2 ^ . 3 0 0 fi.,
«us was immer für einem Rechtegrunde einen Anspruch zu habe:, vermeinen, selbe binnen
der gesetzlichen Fr,st von l Jah r , 6 Wecken und 3 5agen vor diejem Gerichte so gewiß
a/llenb m machen haben, widriqens nach fruchtlosem Verlause dieser Frist nickt nur die
ebqedachte c-nt,.! d i^nca auf ferneres Anlangen des Bittstellers ohne wctters für n n i i —
»lchtiq, und kraftlos erklärt, sondern selbe auch lediglich aus dem Grunde der Veriährung
»hne einem sonstigen Beweise der Aufhebung der Rechtsverbindlichkeit grundbüchlich gelöscht
werdttl würde. Laidach am 19. Deeember l 8 l / .

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Krain wird über das Gesuch deß Matthäus

Steckl, bürgert. Schneidermeisters allbier bekannt gemacht, es feie von diesem Gerichte in die
Ausfertigung des Amortlsations-Ediktes über die angeblich »n Verlust geraldene ron der
verstorbenen Wittwe Mar ia Anna Naitz, wegen der Erbsbctheilunq ihres Stiefsohüs M i -
chael Raitz am 2 , . September lgo i ausgefertigte, am 22. September i go , auf das in
der Krakau zu Laibach sub Conscrirt. Nro. 2. dermal Nro. Z. gelegenen, der deutschordens
ritterlichen Commenda Latback sub Urb. Nro. 7. diestbare Haus des Bittstellers gru, dbüch-
lich vorqemerkte Urkunde in Hinsicht oes darauf befindlichen Grundbllli szfsflflfats dd. 2« .
S^rtember »801 gewtll!g?t worden, daher dann alle jene, nelckc ans lrelch immer für
einem Rechtetitel auf diese angeblich in Verlust qerMene Urkunde emen Al'srruö zu haben
vermeinen, selben so gewiß binnen » Jahr , 6 Wochen und Z ta.ien r-or diesem f. f. Stadt-
und vandrechte qeltend zu mack.en haben werden, als widrigens alif weiteres Ai-lanpen des
Bittstellers dieselbe für gecodtet und wirkungslos erklärt/ und in deren E)tabuliru,.g ge-
willigec werden wird.

La back am 2,3. December »3»7.

Aemtliche Verlautbarung.
k l c ? l 6 ! : 0 n s - N a >D r l ck> t . <" ' )

. D?!, 27. di^'es Monats wüd h l dem k k. Hallpt<ollamts in kaibach <,„f dem Nann
N?o l()6 l!N er l:,n S l rc t ttiic ^lctscitlon ^ i den g5»)öl'N!llbell Amsfssündn, Vor« und Nache
Uüt^,^5 a>q?na!:en, u.̂ d gegen gleich daale Pezahlullg an dle Meistblelhenden hlndanngegeben,

<7 B^lüd D? ms^il?".
20 , s> Eüt ^a i rcelfa"^»^^^« Cotton-Leinwand.

" '8 P^'nd.M.,5fat'i)lüße.
Z lp i« d ?"f"!m-.hl.

52 I'sllnd C^ffr? «nd ^6 Fj'4 Pfund raff. Zuker, wozu die Kaufiiebhater zu erscheinen
fteundl^ct' klnq?la?'n werden.

K. k ''>,"!'' >ol!,'mt L'ib'ck» <im ,?. Jänner >8«^ ^ _ _ ^ ^ _ _ _ ^ .

V c s l a u t b a r u n g. (F)
Der , ,m Bür'as» .lüde qeböncze st-aren soll mittelst gemauerten Pft i l -rn l>» d Stagelten

t'"a/f>,>t"^ w'rd<",. d . se )irbtlt wird im We^e der Versttigsrung jenen Verklre'stlrn über-
tu <se>,, >r !che l^i, ^ r h »1: bcsin'nse" ^citation die biLißsten 3'edingüijic mocte»/ und die
Uiögs!^!? fü'^st^ ^sjst/d'ese Bal»de allsn>füf',ren s^slyen werden.

b ' f d'sfi^lli.e V^stkiqeruni) wild am : 6 . Iäni'er d. I . ftüh l-m y Nbr in der
slnnfkonz'll d r̂ f k 5a»'-Inspektion ^bqslalt^n werden, zu welcher nacksola.er.de Meister»
schaften a's Maurer , Zimmerleule, Anstlei^er, wie auch Ctein .und K^lltetieferanten h,le
mu eincelad,« we den."

I^skssen Beil's >s jeli-m Meisser edes sieseranlen l-r-beromnen lei der k. k. prov. Baue
I"speflion t»e allenfalls ncch beliebige Einsckt über dos Detail dieser Arbeit und der k»?
«itatiynebedingnlße z» nthnitn. ta,bach am ^ . ^><!nner lL»ä.

" 2
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Vermischte Verlautbarungen.

F e i l b i e t h u n g. ^ )
Von dem Bezirksgericht der (LtaatsherrschaN Mmkeudorf wird kund gemacht: Es

feie aul neuerliches Ansilchen d:r Gebrüoer Heymaun von ilaibach, dle auf den l i . Okto-
ber v. I . im W^ederTrl^U!0!^defl^umtg.w''s:!l3, ab?r mit Bescheid vom ia . d. nälirlicken
Monats und Jahrs 8>. i ^^n<t i i ^ dritte Feld,ett,ung der, dem Fvaann H ber sehörtgen,
zu Salmberg ob Srem oehaußien, aus 'Aeckern, Wiesen und W'zttUüqen bolehenden Rea-
lltälen auf de» 24. k. M . Feb?uar m:t dem Beuatzl angeordnet wordtn, daß die feilge-
botenen Neal'näten^ wenn sie nicht um den Schäyung6'.mrth oder darüber an Mann ge«
brachc werden könnten, gl?ich bei dltser Tagsatzung unter der Gchätzmig hn>danngegeb«n
werden würden.

Die Haufi^stigen werden demnach eingeladen am ohbejllmmten 5age Vormittags v»>,
9 bis »2 Uhr und Nachmittags von 3 l»,s 0 Uhr lm Orte der feilgebotenen Realitäten ,u
erscheilttN/ inzwischen aber die Ka^sbedlNZnlße m d:estr Amtskanzln einzusehen.

Aezlrksgericht Gtaatsherrschaft Winkendorf an, ,Z. Jänner »8,8.

' ^ " V , r r u f f u n g (») ^
der Georg Walautttschlschen Verl^^läubiger und Schuldner.

Jene, welche auf den Verlaß d?s Oeorg W^la!?rtt'ck po!, Bn:crtsHeza, einen Anspruch
« i hsden oermemeil, oder dle zu denselhea i,öllid?n, werden, aufgessrblrc am ^4 . f. M .
««zruar Vllrmtttazs um 9 Uhr e,:notde>- feldst, oder d'lriH gehörig Beoellmächtigt« ss
«ewiß ihr» Ansprüche und Schuldbewintnißc vor dies«m Gerichte zu Protokoll zu geben,
«ls «idrigens unzeachtet d<r e:stern bcr Herlaß abgehandelt, und den «klärten Erben
einseantwortet, »lder letztern oh«r im N'Hssweze eingeschritsen werdea würde.

V»z»rksgeriHt GtaHisheri-schasc Miukendorf am »4. Jänner ,3»8.

V e r l a u t b a r u n g . ( l )
Vo» der k. t. Btrgkammeralherrschafc Gallenberg wird ^iemit lekannt gemacht, daß

hie tztlselbeo zugehörige Relslj-yd und tte Fischerei im M dia - und Co:redesch;a-Bachc
Vieder auf em Fahr d. i von ». Februar ls^3 btshm »8,9 in Pacht hindanngtgeben
werden. Die dießsällige Versteiserung wii-d am 5. fsMigeu R o ^ t s Febrllar Vormit^
tagt um 9 Ubr ln der 'Amtskanzlei der gedachten Herrschaft vorgenommen, wozu die Pachl-
liebhaber hiennt höflichst «ingeladen werden.

No« dem Wlttdschaflsamte der k. t. BGegkammeralherrschaft Gallenberg
am »6 Jänner i 8 l 8 . _^______

E l n d e r u s u n g s , E d i k t . ( , )
Von dem Veürksg richte 5<r Herrschaft H^as^erg wi^d y,emit beka„ns gemicht: Es

hale Gaspsr Padstoj in Unl-er l.n n« wohnhafter B^e.^, : i : ^ sinberufu^a, und soöiül.e
Todeserklärung ft'nes vor s'ch» Iaczren zum französisch »itturischen Rt.qimente alä R,-!rul
gestellten Schwagers Johann Mer.^,r qebettien. Da ma:' nun heel-ber den hienqen ^»-'.ind-
hesitzer Stephan Snrmaun ali> Vertreter dieses Johann Nerck'.n- a^i^esielit 5>n, so u'ird
ihm dieses hiemit bekannt gemacht, zuglei^ auch derselbe, oder sei e Le^eselb?» l^s,-Efpl-'-
narien mittels gegenwärtigen Edikts dncMi t t einberufen, d'ß sie b ,',nen cme," I.ihre vor
»lesem Bezirksgerichte e-sedemen, und sich lsgitlmiren wllcn, als im widrign, q^a^le!- so»
hann Merchar für todt erklärt, das ibm ^e^örtt'e Verm'ge- Hb^nand-It, und seine,, hieroni
vekatlnten, und sich legitimir«nden Erb^n eingeantwortec werden würde.

Bezirksger,cbl Haasberg am >.?. ^'nner »8»8.

E i n b e . - u f u n ^ s . E d l k l . ( , )
Von dem Bezirfsgerlckle e,^ Hlrrschaft Haasberiz wird lnemit bekannt qemack>t: Es

hab« Hellena Podvo, N'lu verehelichte Guppan in Oberplanina woknhatt Bäuerinn, um
«inberusung und lykiniqe T»dese?klärung ihr»s vor 6 Jahren »um französisch, illyrischen
Ge«im<nie als Rekrut gestillten Stiefbruders Johann Vidrich gebethen.



Da man nun hieMer ben hksigen Grundbesitze Andre Vibrich als Vertreter dieses
I o w n V l d r w a^fgesttäc yHt, s, wird.hm dlefts öiemit besagt gemacht, ^ 3 ' " « ""ch
derftlbe, oder ftme wbeberben oder Eeß^onarlen nuttelö zege^är t t^n Ed»t5 dllgestalt cm«
berufen, daß ste blunen einem ;uhre vor dicfem Bezlsksger,c»re fo g tw^ erzche'nen, un^
sich legttlmilen sollen, alö im wicriqe,! gec^tttr I o h ^ » ü)'.drlch todt ertlärs, daz lhm ge«
höl-lge Ver>nöczen abgehandelt, und s-ine-i hlc^ttö vtr'N^ten, uni, <lch ttgltnn.rlnden Elbe»
elngealuwor'ct wer^n -cürde.

Vezlrtö»:rl<tt ^a.iebzr,; am '5 . Jänner ' 8 ' « . ^ ^

3 e l l d l c t i) .i n g S < ^ o l k c. (»>
Von dem Bejn ksgerichse der Herrschail H^lsberg wird kmmn kund gemacht̂ : E t setz

auf Anlangen des ?!.<tln UrbaS r. Seisach, tt^ î>l,l?3. 7. dieß Nro. l g . in die öffentliche
«xkcu l i vü Versinzerung der, dem Georg Scoft/ llcberhabcr des vätterllch Lorenz Gesffi-
schen Vermögens eig?mhümlich gehörigen, in Nieüerdors liegenden/ dieser Herrschaft snb
t^eot. Nro. — dienstbaren <ür Zs4 Hübe bcan,H8len Madlmühle, Vaasstall sammt A n «
und Zugehör im Sch.ztzllü^wenhe pr. »94a ft. in, klingender Eonv. Münze ob sckuldi<eil Z4« l«.
c u m 6^3. «iusH gewllliget worden.

Da nun diezu F Termin?, ,'ämslck der 9. F^br^ar, y M^lrz und 9. Apr i l l . I . zebes«
mal um >« n>)r i>n Ol le ^lederl'urs nul de î Hels^l'.e anberaumc wurden, diß falls diese
Realität we^er bei. der erste l noch .; vcncn Feilbielhil,^ um dcu Schätzungswert und darüber
nicht an Mann gsbracN werden lcnr.li', scll5? bc: dcr drinen auch unter der Schätzung
lMdanntztgeben würde, !o ircroen c-e K^l.ftllsü^u m:s tein Anhange zur Licitacion eingela-
den, dah die d!3ßüi!l:gen Bedil lgni^. in, de» qewöhi'.lichen ÄuUsstunden in hiesiger Gerichts«
kanzlet lMich eiüjuseöen sind, u,.d jedesmal ror 'Anbeginn der Versteigerung bekannt Le-
geben werden.

Bezirksgericht Haasberg am lo . ).mner »8 »8.

B c f a n n l m a ch ?̂  „ g. Ci)
Won dem B?nrk5g?l-lc5ce d:r Herrscher Eag bli Podpetick wird hiemit der Eimon

Peul), Kaliü-eckl'icher Brn-er einer ẑ : Preollje lleueudeu, d->- Gült Wvßniy sub Urb. N. Zoch
dienstbaren Kaische samms Zuqcdör, der von tcm Bezirke Kreutberg bell«!ufig im September
:LoZ zum Mllicär gestellt worden lsr, und m<,n ,nä>c in Erfahrung bringen kann, »h «r
noch lebt, oder totzs ist, auch die Brunlobrigkcil Gült Wößnitz vereiniget mit Gut Thür»
an der Laibach deßen Todtt?rklHsung dier ^ngeluchet hat, aufgefodert, sich binnen eine»
Jahre zu melden, oder dieses Gericht auf ei>:e andere A r t , allenfalls durch ten ihm auf»
qlsielltcn Kursor Dr . W o l l , H o f , und Gtrichts,3ldvokale„ zu L îbach von seinem Lebe»
in Kenntniß so gewiß zu setzen, als im widrigen in Folge §. 24 in Verblnlung mit denl
§, 277 d. g. P . n^n ,u slinsr Todeserklärung ohne wetters schreiten werde.

Vl'.irksger'M E ^ lt» Podv^sch am »4. ^<!nner >5!5.

D l e n !t a n t r a g. (<)
Ein lediqer Mann, der jcho-: als Hofmeister, und Erzieher angestellt war/ «mb sich

wis jden besten Zeug^ißen sus.v? s-n sai,,'- auch im ssanzleisF^cke set>r geübt, n«bstbei der
deutschen, t ta l l i tus^n und fr^iösiscöen Oprache lündig ist, wünschet in dieser Eigenschaft
bei ei'ier Herrscha'^ ^uf dem La„de angestell' zu werden.

Wer ron seinem Lli'?rbiet^!l einen Gehrauch zu machen wünscht, beliebe das Nä^re in
dem hiesigen Zlltllngs-somptoir, ober in der Stadt im Hause Nro. I 09 im ersten Sleck
zu erbeben.

N a c h r i c h t . s>)
Ick 5a5f meine seit »6 I a ^ e n d?kannt? Baumschule mit untenangefetzten ellen F ^ M «

<!2ttunc>,?n s» vermehrt, daß jetzt di? H.rrn Liebhaber qzgen Bezahlungvon Zo kr. fürs Sllick
kön ifn nach beliebiger Aüswabl bsd^^-l weroen. M i t feuchttm Moos in Stroh gut t ing«
packt, welches ?o h,H ^o kr- kost?t, sönnen sie in aNe Weltthe,le versendet w ^ l ^ n .

Fol^nde Gattungen sint v°vb^-^'n: Grvße Mirabellen, süße Mirabellen, sül> Vin»
l« t , frühe Rinttod, französische M u m e n , Kelbe Opändling, große V i r i l e s , gelbe Pftau»
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men, rzthe ^ f l i l n ' ! ' , dâ n ascener Prl^unen, Amalie von Frankreich, Verbazzi, sanq
Z.vttschkcn, Vr'l,l3r Zytts^ken, Eyerosia nn:n. Frühe A nr l len, spice An r i l en , schwarze
Ä.nrile«. W?iß: 5??!Z?n, schwarze H?ig?'?, M'dona Zelgen, grü»? Feigen. Spanische
Weichsel. Fr'lhe Kirsch?», rotht Kuschen, schvarze .<kirsHen. Gelbe Lalzarol l i , rothe
Lauaroüi. Gl ' i )^ ^ i s ^ l n von P' i- ls, Nü'oel!, odne Kern. Früde Pfl'stch, sp^te 0fir
sich, nakende ps is tb , ^ ^ i s ^ s i ' i i h , V^roiaost/ät ' , qelbe Psi^stb/ getüpfelte Pfirsich
weiße Pstrslh »̂. s. >v >Z iß? I^t'-' i-birn, rarh.' I^ t terbi rn, M>it?rd'.ltt3rt»ir<i, Pfundbirn
Oaliburgerbirn, Zwergels,,!^ r^rb i r >, qroß? M"5ktto>i, Mllskalellel, H.lleltasch, )sen-
hart, ttl'^!x'-d',l)i56, 8^'üi l <.'l ^ ' , )ia?a3i!z, C^'istbtrn , Glasbirn, 5k.,,s?rbir l l , Köniqs«
birn, W^ttecp?!'l;a!not, H^nner . '? ' janat , ;.'it7eifte Pergaüiot, kurze Pergamot, So,n-
meroir^oles, W:nttr>.>?raole?, frühe W i ^ b i r n , Laurenzib^rn, Lederbirn, Sp^doniblrn,
Frauenbirn, Adamshirn, Maskenbir^ , Blulbii-n, Rübler, WHly?!ibirn , Pl,asdlbirn,
Herzbir,,, Mart i inbir« / i)irselb!rn< Fi-aue^sch^ikelbiri?. Modena-Aepfel, Frambois oder
Im»er-Aepfel, Goldra^'l- N^schni;k?!--'^äbles,>l^iust^!,er.Ley^Nlner- MandofiH « Cussanzeta
beüe-u„d Zwifel-'Aepfel, P.l!'adleo:Köni^s.lpsel, C,lo:l. E^l? Weinreben, Muskar vsn
Smi rne , Tok-y, Ziw^ben of):,e Kerl>, ptkolic, Rtsosko, M,la>;a, Mal l 'asia, Pergola,
B t t sam i i / Ribolla, kostet jedes «ŝ äck >2 kr. Genlschle güs? «sorsen »nd Glück kostet » st.
Zo kr, Pfi sich in Töpfen, welche im nämlichen Ichre Früchte bangen 4 fi. düs Stück.

H'attenara den ^ Iännsc l s l « .
I o s e p b G e r a f c k i n ,

Lc>>idcsfürstlicher Localkapsa»,.
« ^ ^ ^ .̂ . ^ ^ ^ ^

Noch immer bleiben gesucht franz. Transferte, oder ursprünglich ver-
bliebene DomeHical-Obligation'n , desgleichen Aerarial-Wien-Banco - und
Hofkammer, wofür die anständigsten Anböthe nach Verhältniß ihrks össent-
lichm Ztandes gemacht werden.-» Wenn Jemand davon etwas zu oelä(-ßer:t
wünschet beliebe sich entweder aufNro. 97 von S t . Fwrian qraenüb r
im zweiten Stock, oder auf den Rann in v. Andreolisck^l Hno'e N^- ^ ) l
im ersten Stock links — zu jeder der gewöhnlichen Aweitsstm.dni aN:,uunldm.

k i e i ta t i on s ' Ä >̂-z eiq e. ( 2 )
Den 23. dieses Monats und die !l<ics»solgenden Tage von 9 b,s »2 Ukr Ja ' , ' , un^ von

Z bis 6 Nln' N^ckmittaqs «erden im <we,sen Stock: ^ s Hauscs des !>s H?rrn ^o!,i n
Ndu''. Hart l «m Platze Nro. 2';o perschiede^e Znnmer und andere Haüs-inrichsN!',^'^!'! ke,
«ls Tische, Cinap^es, Sessel, Kisten, Bettstätte, Ukren, d>,:,n Zinn, <k,lpi>r u>?d B^ch-
grosse, w»< auch Porcell^iin, Glä er, Gv'e^el, ?>ettj?wa»idl', ei e ger^ lw '^ m r d?̂
besten Sperr versehene eisene Kissetru^e, l»«d ein balb^edef^l-W,iq?!? d?m ''^ist'x'c^^^s'i
gegen so;ti>ich baare Bezahl >̂g hindaTinqeqeben werden. W^zu die KlUlfiust gen ^kzi^mend
«inqeladen sind. La^ach am »7. I inner l8>8.

zjscheres,Vero>'ch'u!-i ,m Zirfpilz"r Oee. (2) ,
Nachdem bei den bis nun abqe1,astenen ^'achn^l'stsi^krünqen der F-^-fe-?' ünd ^s^

k^rasschlaqes im Zirkniher < -̂e k?,ne al^f^mbire ?lnöotde ^mackt win-den, so rp»sd in
Fol^e ^'rordnunq" d-r wobNobl, k. f. Dom. )ltli'inistra>s!on vom ,?<-. p M . Nro. 2240 ,«
lieler Peryackrlinq no^ ein? Lieitotion am ? küüftigen Monats Februar von y bls 12 Uhr
Vsrmit t«,^ »m O-s» Z^rknltz ad^f^i s," w f ^ , n .

Pachtluhiq? werben m^ >e>n Be'latze t-nu eina«saden, d.lß der b^f»?r qe^-^-ne ?ln,
Hosf, pr. »lo fl zum A'lsrüsspreis wf!-he anqenomüie'i werden, und daß die Pachtbedi,ng-
>iße t.^llch in d?i qewöf'nlichsn A'itest'l^den b er eingesehen werden lö>'''''N'

Verwaltuiqsimt der k. k Sr̂ e? « lh^s^ i f t Freud'ntka! am »a. Jänner l g ' 8 .

G,rbfn<eben>-^5rpa^sl,nq. (2)
Mchdcm bei den bisher ßtatt gehabten Pachloersieizerungen der biesherrschaftlichel,
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Garbsn-B-nn'n- lind Fl.'qsnbjebenden nm mehrere der e ^ n r-ock» kein«' anrbl'Mbare slüvothe'
ge i ' .c^ w ^ e n . ,o >^ld l» F^l e Vei-orlm,^ ier ^edliöbl, f. k. Dom. Hklmnl^ation rem
^. f. ^ i . ?),!v, >^.'I, zu Vcl-o^ch^ü >, nackbenaninr Zk.n?nte, n.imllck v°ü den Oll!ctaften
^ b v ^ ? ' ' ^ ' ^ ' > ^ ^ i ^ o , ^oa>, Z^ . ' ^o^ f , Oho.uza, Drasä-ni, ^rescuza,

^ . m " ^ ' . ^ ^ ^ ' ' ' " " ^ ' ^ ' " " ^ l " " ^ " n Mon.ls Kedruar vo. 9 b's " Uor
la!/, e.''abqch'cV w r ö ^ ^ " ^ ^ ' " ' U ^ noch e.ne i!icttatlvn ,n d.tic»tiges Amtö«

^ - ' ^ ' ^ l ! n g 5 ^ ^ ^ ^ f S'<,ate^rrsch^> Freudentdül am ' 2 . Iänncr .3 .3 .

n . ^ . V 0 r l a d u n g e - E d i k t (2)
d<>5 ,)7° /^_^ 'kNi 'sger^<te Kl.PP wird hiemic bikainU .jemacts-. Es s«ie auf A, sal-ge»
^ n " ^ . ^ ^ ^ ^ " . M ö t t i m g , ais ll-tzwill.g erna >tten U'noerwle.ben rcs r.slerl. Anson
altt c , / / l . ^ r ^ . ' ^ ^ ^ ^ ' ° " 7 ' ' «kmein'ch.ftllch nnr Io,spl) Zöllner, clö gel-.chslich
? " ^ / ^ . V°rnu!^e5 der Zoilnerische» Pupi l len, Maria ur.d Eerdula, zur Ertcrsöuna
^ l ä ^ e r " w ^ n g t t ? 1 d ^ ^ dle öffcull.che Vorladung sämmliiuer Ve,lcffer.s<5atts.

lm Pf7.^ch"".," , :n^" " ' " ^ " " "'br g.hi« werd.. ^r»«.'»l5 .,. s»'ttr7iw'
L>>„ dcm N«!!tt§g<ricl>l< «rupp »n, Y, Jänner ,«,8,

» ° « 5 « ^ " ,,h7 k e « r ' d ' ' Ä ' » 7 ' ^ ^ ^ Klosserl »n l «
S°°r," ,»,8 a„»<f,w«.n » ,̂ ^ « ^ , " ^ ' < ^ " ! U" Emr.br.H«« wird l'°n Et.

,n.,mr, einer !^«n ,i!li„,!n»tn «ü»! ,,n„ !.,»>'>,« ^ ' ^ " " " ' " " ^ « " b " G»!>-

I.l'r.chiren ° ° r ^ . 7 e . / I „ ' ^ . ' ^ ^ ' ' ^ b'ben «»„ r eir>,esa,°ss.n„,, m,r ' Ei».

und ins sticke Re.ck r a . ' ^ Unlesbnnq.mg d5t von .̂bo«l> nach Kärr.tll,,

^ s t i > ' ^ B ^ d,/en ^ . ' " " ^ ' ^ ^ ^ ' " ^ em K.ö>c:-, und Obstoart, mit e.nem

S'ü > ja^" s e" l " ^ ^ b.e e».e ^cker, d̂e auch aber besonn, und n.ck d.ese«

Stock des en^lls <^n ?,f° ^ 7 > ^ ^ .^? ^lagse.' H.n.s wird ouck der zweite
Krainl> ra l a.7den ^ n ^ / ^ ^ ^ ^ " " " ^ «eftör.qtn. auf lem P.',^ der Gtadt
t ' r d ies^HAe7" i r?am o ^ ' . ' . ^ ' ^ ' ^ ' ^ " ' ^e l a^n werden. D,l Vsrpacktunq bei-

Jaulen . w ^ 7 ' ? " " " ^ ' - . ^ 'Vachtlum^,, körn n d.e «laclldet.rgn.he de.m S,mt«
^ E . b l a s s r s ^ l w e ^ / ^ " .'' " " scj'o«bal.,re ter W.ener i^ime, oder be»

Kta / ^ ^ ^ ^ t ' a ina )^en m Kra^nburg täglich cmslhen.



B e k a n n t m a c h u n g . (?)
Van dem Bezirksgerichte d?r Hecrs<bast Kl?sel!iein <u Kra,nb^rg w?rden a^f Ansüßen

^es Simon Iallen teliamentarischen 'Zormnntes, und s^ralors folqende zu tem I^kod
Iallen;nchen Verlasse gehörigen H?:l,,ßq?qenssände, ^:e über ">o Metzen Wa.tzen, i o^
Mehei, ^ o r n , :c»'> Mrtzoi Gersie, 6« ))ie^en Hirse, über isciMetzen Ha,de^, »uo Me^en
Haaher, mehrere 3-.mer,^<inlsch?!i Brandw?ln?s, mehrire Euner gulen W ' g l ' , Bau!:,o!)l,
gelbes Wachs, mehi ere Zeinen geläl>t,rlt!, Oom.;s, neues und al:es E i f t n , Bleck, Z inn,
Klloser und Ellenqeschirre, Hi 'un-,-Br^!U'w?!! i-unl ' Gtt . ' ,nd-^cr, V ' ' " !^s^e u^d Säcl'e,
3 Pferde von Zcöß.'rem Sck lo ; , 5 schöne K:ch>.', eine große Qu^niität H^l,'s llül, (Hlroh,
dan» z^hrman«s-und Wlrl^sch^nswz^e!,, T^rdgeschirre und mehrte derlei Nü l^n^?,?,
u»d Geräthschaslen, dann ^^ub) ! ; , uüd Brel ler, auf dtn lu.^ Fe?rll»ir l3>8 und m d',l
darauf folg'ne?« T^gen zn den lze,vöhnl'che,i Amtsstund?» früh und Nachmttsogö l,n Erd-
lassershause Nro. 2ü. vor dir <scads Krallidurg un Wege der ör t l i chen Verstli!?:ung
verkauft werden.

Bezirksgericht ber Herrschaft Hieles,7?m zu Krainburg len ,4. IHnnn' »8»8.

B e k a t̂  „ i ,n a ^ u ll g, (2)
Vom Bezirksgerichte ber Herrsnafr ssiesel'icin zu Krainhurg wird hiemis betannl g?-

maht, daß alle M t / w?lche aut die V?rla,sensch^ft d?s verstorbenen Jakob Ia l len, bülgers
lick?n Gastgebers zu Kran,busg, entweder als Erben oder Gläubiger, und überl,aup^ ,:!,:s
was immer für einem Nechtsgi'unde elw^s anzusr'!'!en g?dcnk?n, idre Ansprühe au! d̂ n
,4. Februar d. ) . Vormittags um y Ubr so gewi^ .,,nllelden s^^en , widrigeus die Vn'lvis-
senschaft abgehandelt, und den betreffenden Erden e i i i ^ i w o l ' t t d werden würde.

Bezirksgericht Kieselstein <u srailiburg den L4. Jänner >5»8

N a c h r i c h t . (5)
Unterzeichneter hat die Ehre dcm -Vudllkn<n bekannt zu machen, daß er in scmer

Wohnung beim wilden Maane im 5ten 6t!>/ke rück oärso einen sehr an-seynlichtn Vor -
rath Manns-und 5rauenzimmec5Maskel^Klet2er, wie auch Larven, im zierlichsten Ge-

^ schmacke auszulcihen habe. Michael De l l ena

I m hause Nro. 295 anf dem Sck'üplatze ist mit ,ten Februar i p , > ein einqericht. t
les Zlmmer sür e ne lcdige P.rson zu v?s>;eben , und kann zugleich auch d e Kosiverabf^l. i
werden. Das mehrere ist sich in» nabml'.chen Hause nn ^ren Gtocke zu crr.indlgen.

Laibacher Marktpreist vom 21. I w . c r 1818.

!' ^Y e t ^ e i d p r e i s ^ Brod - rnd Flcischtaxe

Ein ! - — ^ - ^ - Fm den Monat Iäi,< ^ ß » ^
M e n e r m e ß e n j ^ ' " ^ ; ^ g wagen z ^

! ' ' «1 ! lr! j '< ! ^! ^ '^H^Q^.
«H^tzcll . . .
T!l '>,r: l j . . . - - 3 — » — ! - » ord detto . . . . — ^ ' ^ , ,
Korn . . . . 4 / , ) 4 20 ^ 8 ^ Laib Waihsndtod. l ; « ' 5
werten . . . — — 3 20 — —i , do. Schorschizenlaig l 2 9 ' 3 8
H i r s . . . . — - 3 2 0 — «-^ ! detto dello . . 2 28 Z l ?
H H - ^ l , . . . 36 2! 5/. 2 ! ^
Hat'er . . . . j z 5^ i!^3 , ^ i Pfund Rindsieisch, — I ^ l ^ « 7



M V e k a n n t m a ch n n g.

R e a l i t ä t e n « V e r p a c h t u n g «n dem Adclsper^r Kreise m ^3ljrlen. ( ' )

Diese Realitäten Wehen:

^ . in dem a« der Triester Hauvtte?nmerzialssraße ges?g?nen von der HMpt,':adt L^b^b
' »s2 Post entfernten Markle Oberlaidach, und zw^r:

1. Das große alte P M a u s ki'ap an der <?ommerZ^lsiraßc mit 8 Zimmern, ' Buckel
nebst Speisgewölb, einem großen gewölbten Gctrüi5kattk» , Wein - ond K au'-Kcller,
3 Etallungen, ur.d elnein dabei befindlichen, mit au-csle''epem Obs:e besetzten, und oanz
ein^ema»erten Garten, wozu auch Niesen mit e:nf.n j-lhrlzche^ Erlr^ze r-vn »2q<,
kanten Heues edler, und mittlerer. Gattung, dana Aecker veu »8o MlerlinZ Anbau
Schlren.

2. Das Haus sub (üonscilptwnZ I^ro. Z. an der alten Tricsiersiraße.
Z. Das Haus Nro. ^ 5 . in der Mitte des Marktes-
4. Der Garben- und Sackzehend von den Dör/ern Vlatnabreseuza, Weu??, Kleine und

Gr,Hlig,ina.
5. Dann der Gereisber Varbenzehcnb Ligoina.

V. I n dem an der nämlichen Hauptkommerzialllraße Von Laibach 2 »ss Posten entfernten
Postamte Lo-ssck:

,. Das große Einkehrwitthshsus mit 3 großen Sta5llngen an ber Hauptkommerzialsti'aß,.
2. Das Posihaus mit 2 Stallungen, Schupfe»/ einer Dröschthäne, bann Harpsen.
3. Das große Haus an der alten Straße, M « S t a l l , 2 Dröschthänen, und zwei

großen Harpfen. ^
^. Einer Mlhlmühle mit Z Läufern, Stampfe, und Bretterftlge,.rann

F. Wieswacks von '227 Centen edlen Heues, Acke"feld von Zol Mier l in^ Ansaat, nebst
einem am Posthause liegendei; eingemauerten großen - und vollkommenen gut bestell-
ten Hausgarttl!.

0 . I n den,u Planina eine Poss von Loitsch liegenden 5 Wiesen, worauf jährlich Zoo
tzenten süßen Heues gesechset werden.

v . An der gegen Görz nach I ta l ien führenden Hauptstraße werden folgende Realitäten
verpachtet.

i . Das Haus sammt Keller und nöthigen Wein-Geschil're, im Dorfe S t . Veit »s? Stunde
von der Poststation Wipback, wozu l , Weingärten außer S t . Veit im Mpbacher Be-
zirke gehören, die in und um den berühmten Weingebürgen Paßirep liegen.

Die Gebäude zu Oberlaibach, und koitsch befinden sich m gutem Zustand!', und sinb nichd
nur zu Gasthäusern, sondern auch zu jeder Wein- und Oetrald - Svesniation geeignet,

M vorzüglich aber empfehlen sie sich dadurck, >aß ein mit ter Spedition der Kcmmernal«
M Güter bekannter Mann in dieser Lage feine beste Aussicht fi"det, da zu Oberlaibach
M . nahe am Stapyelplah, wo die Güter von Laibach nach Oberlalbacb om kaibach-Fluße
M anlangen, und so gegenseitig die von Tr ief t , Fiume und Görz ankommenden Waaren
W nach Laibach transportirl werten, die schönsten Vehältniße hat; w:e dann> auch zu
M Loitsch solche Bedachungen vorhanden sind, d»e den zu erpedircnden Gütern zu jeder
W . Iakrszeit alle Sicherheit und Schirm gewähren.

(Zur Beilage Nro. 7)



Gleichwie Pachtbedin^lnqen unb Anschläge über alle obqesagten Realitäten im a3qemein?n,
und auZ^dchnt in dem P)sthause z^ Loitsch eingesehen werben können, sg wird hier
nach besonders bemerkt:

^.. Daß diese Realitäten auch einzeln in die Pachtung gelassen werten; und daß inbeßen
V. Jener Pichtliebhabe^, der einen größere Antheil dieser vorerwähnten Realitäten pachtet

bei a/eich'm Anböthe den Vorzug behält. "
c). Daß die Pachtung auf sechs Jahre unaussündbar abgeschlossen wird.
v . Daß die Pachtnebmer der Gebäude zu Oberlaibach und Loitsch sich der ftnen B e -

hölzung für ihren H^ls-Be^arf , und Waidrechtts für ihr Vieh zu erfreuen baben.
B i s '5. künftigen Monats Februar fönten mit den Pachtliebhabern im mündlichen, oder

schriftlichen Wege Verträqe abq-s^lossen werden; woge-ien nach Verlauf dieser Frist
ohne Aniahme einiger Anträq? die Licttation vorgenommen, und

zu Oberlaibach am 4- März »8^3 .
„ Loitsch aber am H. „ „

um 9 Uhr frühe abgehalten werden wi rd , wozu die Pachtlusligen hiemit eingeladen werden.

Loitsch den 19« Jänner »8 »8.


